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zwıschen (jottesdienst und Lebenspraxıs überwınden halfen, elıgıon und Gesellschaft stehen ın Brasıllen In eıner sehr
chafft auch dıe charısmatısche ewegung eiıne LICUC Brücke Verbindung. DiIies oılt In unbewußter Weiıse für dıe
zwıischen den Gläubigen und der Kırche ber dıe Botschaft Volksreligiosität, dıe VO  S Formen der Volkskultur kaum
und damıt auch dıe lebenspraktischen Konsequenzen sSınd scheıden ist Auf der Ebene der bewußt gelebten Relıg1ösıtät
andere. In der charısmatıschen ewegung wırd VOT allem das steht dıe katholische Kırche gerade In Brasılien VOTI der Her-
Indıyıduum angesprochen; dessen Wohlergehen und dessen ausforderung, WIEe ın eıner zunehmend entzauberten Welt
TODIemMe stehen 1m Vordergrund. In den Basısgemeinden dıe Kırchenmıitglieder einer aktıven, den Lebensalltag
richtet sıch der Appell dıe Gemeınschaft, dıe un dıe berührenden Glaubenspraxıs bewegen SINd. Das polıtı-
Bewußtseimsbildung ihrer Mıtglieder auf eiıne gerechtere sche und sozlale Engagement der Kırche bedeutete unbe-
ziale Ordnung hınarbeiıteft. sehen der spateren Auseimandersetzung über Reıichweıiıte
Während dıe Basısgemeinden hre Erfolge VOT em In den und ekklesiologische Folgen diıeser Hınwendung In den
Verbesserungen der gemeınschaftlıchen Lebensbedingugen vVEITSANSCHCH Jahrzehnten einen wichtigen chrıtt auf dem
sehen, können charısmatısche ewegungen auf Erfolge bel Weg einer Aktualısıerung des aubDbens für dıe Lebens-
der Heılung VO Kran  eıten oder be1l der Lösung VO  — Al- pPraxI1s der Unterschichten.
ohol- und rogenproblemen verwelsen. Daß psychosoma- DIe polıtisch engaglerte katholische Kırche schlug bewußt
tische Ursachen hınter vielen Kran  eıten stehen, wırd eiıne Brücke zwıschen Glaube und Polıtık, dıe für dıe athol1-
heute auch VO der herkömmlıchen Medizın iImmer mehr sche Kırche und dıe Laı:enbewegung der Basısgemeinden bIs
erkannt. Daß andererseıts In einer urbanısıerten und Indıv1ı- heute rägend ist uch dıe charısmatısche ewegung ist In
dualiısıerten Gesellschaft der Appell Gemennschaftlich- dıesem Sınne iıne HMC orm der Aktualısıerung eıner NOMI-
keıt schwerer Anklang findet als das Versprechen VO nellen Relıg1onszugehörigkeıt, dıe für weıte Teıle der urbanen
für das Indıyıduum, scheınt ebenso erklärliıch DiIe katholischen Bevölkerung Brasıllens immer wenıger Bedeu-
Formen charısmatıscher Relig10sität sprechen eın ublı- Lung TÜr den Alltag hat uch WE dıe Anwendungsfelder
kum d das bısher In Brasıliıen VO der Kırchen vernachläs- und dıe praktıschen Konsequenzen beıder Laıenbewegungen
sıgt oder 11UT wen1g beachtet wurde. weiıt auseinandergehen, welsen S1e. doch als solche AUsS der
DiIe geschılderten Veränderungen des relıg1ösen Lebens In IC der Kırche orundlegende (Gemeıimmsamkeıten auf.
Brasıliıen SInd nıcht 11UTI numerısch bedeutungsvoll. SIe De- uch AUS dem Blıckwinke der Gesellschaft scheınt In Brası-
reffen auch grundlegend das Verhältnıs zwıschen Gesell- hen e1in Vakuum hinsıchtlich der Werteorlientierung be-
schaft und elıg10n. /um eınen verweısen Sozlologen auf stehen. Nachdem mıt dem Ende der Mılıtärdıktatur der off1-
dıe allgemeıne Tendenz eiıner Wiıederverzauberung der ziell propaglerte Natıonalısmus als kolle  1VeEesSs Identifikatı-
Welt, dıe sıch sowohl In relıg1ösen als auch INn esoteriıschen onselement rasch Bedeutung verlor und dıe darauf
ewegungen manıfestiert. / um anderen ist interessant, auf folgenden Korruptionsskandale das Vertrauen In interme-
welche spezılısche Weiıse sıch dıe relıg1ösen Praktıken dıäre Gruppen W1e Parteıen und Gewerkschaften rasch
1N- und außerhalb des Katholizısmus In dıe brasıllanısche schwınden heßen, besteht gegenwärtig eın Bedarf Wer-
Gegenwartsgesellschaft einfügen: DIe Pfingstkirchen SPRC>- teorlentierung In der brasıllanıschen Gesellschaft, der VO

chen In einem stärkeren aße als andere Kırchen dıe wiIrt- den CN WIE tradıtıonellen Kırchen schrıttwelse gedeckt
schaftlıch und sozlal margıinalısıerten urbanen Gruppen WITrd. SC el oft 00 Rückzug ın dıe Prıvatsphäre
hre Würdıigung der indıyıduellen Erfahrung und des Zeug- stattfindet, andelt CS sıch doch relıg1öse Ausdrucksfor-
NISsSes ohne Rekurs auf dogmatısche Festlegungen rlaubt INCI, In denen das Indıyıduum angesprochen und ernNs SC
Mıtgliedern der Unterschicht eıne unmıttelbarere e1lhabe LOTINTIHECIN ırd In der brasıllanıschen Gesellschaft mıt iıhrer

kırchlichen eschehen Kennzeichnend G sınd dıe langen autorıtären Iradıtion ist das nıcht unbedingt selbst-
verständlıich.Berichte über under und unmıttelbare Gotteserfahrungen. Bruno ‚DEC

Kurzınformationen
D September. An erster Stelle und ordert eiıne konsequente undLar verabschiedete Wahl- rascheder ext als Aufgabe zukünftiger Polı- möglıchst Umsetzung der

erklärung t1k dıe Festigung und den Ausbau VO Selbstverpflichtung der Bundesrepu-
Frieden und Siıcherheit In der Welt. In blık. den Entwicklungs-Etat auf Ü, /

Be]l selner Vollversammlung Europa und In Deutschlan In dıesem Prozent des Bruttosozialprodukts
pril verabschiedete das Zentral- Zusammenhang hebt das /dK beson- ste1gern. DIie Erklärung verweiıst auch

komitee der deutschen Katholiken eıne ders dıe Entwicklungspolitik als 11VC1I- auf dıe Herausforderung NC Flucht
Erklärung ZUT Bundestagswa zichtbare Aufgabe des Staates hervor und Vertreibung, Miıtgration und Wan-
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derungsbewegungen. DIe Polıtık MUSSEe Ländern Asıens. Es kamen In den (Gemeinnschaft VO  Z ännern
auf einen breıten Konsens arüber hın- Kurzbeıträgen der 5Synodenteilnehmer und Frauen bewußt gemacht, lautet das
arbeıten, „daß In Deutschlan auf während der ersten beıden ochen Resümee der Arbeıtsgemeinschaft
Dauer eine hohe Zahl VO /ugewan- WIEe In den Dıskussionen der Sprachzir- Christlicher Kırchen In eiıner
derten en WIrGE Daraus müßten die kel alle dıe Ihemen ZAUhE Sprache, die Stellungnahme ZUT natıonalen Schluß-
entsprechenden recC  lıchen und gesell- auch schon dıe beıden Vorbereıtungs- konferenz der Okumenischen Dekade
schaftlıchen Konsequenzen SCZOLCH dokumente und dıe Reaktiıonen auf S1Ee „Solıdarıtät der Kırchen mıt den
werden. Das /dK wendet sıch In selner bestimmt hatten (zur Vorbereıitung der Frauen“‘ Ende prı In onnn
Wahlerklärung entschıeden SCOCH eiıne Asıensynode vgl prı 1998, hatte der Zentralausschuß des Oku-
Vernachlässıgung der Verantwortung 202 Möglıchkeıten des Dıalogs menıschen Rates der Kırchen dıe
gegenüber der kommenden (Jenera- und der /usammenarbeiıt mıt den Durchführung der Dekade VO 088
t10n: „Eıne Verteluung der verfügbaren nıchtchristlichen Kelıgıionen In Asıen, DIS 998 beschlossen Dırekt ollten dıe
Finanzkraft und der Entfaltungsmög- ZeugnI1s der Kırche angesichts der polı- Miıtgliedskirchen auf dıe nlıegen der
lıchkeıiten Lasten der Bıldung und tischen und sozlalen Herausforderun- Frauen angesprochen werden. DiIe IM-
der Berufschancen der Jugend VCI- SCH, /usammenarbeit der asıatıschen ternatıonale Schlußveranstaltung Un-
st1eße dıe Gerechtigkeıt Ortskıirchen untereinander, Öökumen1- det 1m Kontext der achten ORK-Voll-
den Generationen.“ DiIe ukunfts- sche Beziıehungen der katholischen versammlung Ende dieses Jahres In
fähıigkeıt VO Staat und Gesellschaft. Kırche Asıens. Immer wıeder oIng CS Harare, 1mbabwe Unbequeme
das ZdK musse sıch auch 1m amp dıe rage, In welcher Weılse esus und In den Kırchen nach WIEe VOT tabuı-

Chrıstus In Asıen verkündet werdendie Arbeitslosigkeit bewähren. s1erte Ihemen WIE (ewalt
wofür eıne el VO Elementen kann., daß dıe Identıtät der chrıistlichen Frauen, Rassısmus, dıskrıiımıinıerte Le-

werden. Wer seınen Arbeıtsplatz eNlende el  aDeBotschaft ewahrt bleıbt und gleichzel- bensformen,
verhere, den Wiledereıinstieg nıcht 1g eiıne Anknüpfung dıe asıatısche Dıensten und Amtern auf en Ebe-
chaffe oder den Anforderungen eiıner Relıgiosıität erfolgt. Als „Relator‘“‘ der 1IC  = SOWIE dıe wırtschaftliche Sıtuation
modernen Dienstleistungsgesellschaft Vollversammlung {unglerte der kürz- VO Frauen müßten weıter bearbeıtet
nıcht gewachsen sel, habe Nspruc. auf ıch In das Kardınalskolleg1um aufge- werden, en CS 1M Schlußkommuni-
Hılfen Auf der JT agesordnung der NOINMENE Bıschof VO Kaoshiung (Taı-
Vollversammlung A prıl standen wan),. Paul Shan Kuo-Hsı Er führte
auch dıe Dıiskussion über dıe nstruk- mıt dem „Spezlalsekretär‘“‘,
t10on Z Mıtarbeiıt der Laıen AIn DIienst dem indıschen Erzbıischof Thomas Men- Herder-Korrespondenzder Priester SOWIE dıe Sıtuation der amparampıil, prı mıt einem e1Im DeutschenSchwangerenkonfliktberatung nach ausführlichen Bericht In das Syn-
dem Papstbrıef V OIl Januar 998 7.AK=- odenthema eın („Jesus Chrıistus der Er- Katholıkentag iın Maınz
Vızepräsıdent Walter Bayerlein 1eSs lIÖöser und seıne dendung der 1e und
darauf hın, dıe „kreatıve und 1N- des Diıienstes In Asıen: Daß SIE das Le- Besuchen S1e uns
novatıve uche  C6 nach einem anderen ben en und s In haben““ und
Weg 1m Sınn des Papstbriefes erfolglos erstattete D prı den 11- In der Katholikentags-Buch-
leiben sollte, bleıbe dıe „Optıion, den fassenden Bericht über dıe tellung- andlung 1Im oyer der Rheımn-
jetzıgen /Zustand belassen‘“‘. nahmen der 5Synodenteiulnehmer. Des- goldhalle.

SCI1 dre]1 Hauptteıle galten dem eıls-
angebot (Jottes ÜNG Jesus Chrıstus Stand der Arbeitsgemein-
und den eılıgen (je1lst 1mM Kontext der schaft Katholische PresseA51at130he Bıschofssynode asıatıschen Wırklıchkeıit, der „evangelI- auft der Kırchen-beendet sıierenden Sendung der Kırche meıle.Asıen“ und der „Jendung der 1e

Mıt der Verabschiedung eiıner Bot- und des Dienstes‘ der Kırche In Asıen. Der Chefredakteur der Her-
schaft endete A Maı dıe Sonder- (Eın ausführhicher Bericht über dıe der-Korrespondenz Teu sıchversammlung der Bıschofssynode für Asıensynode (0] 824 ıIn UNsSsSeTEIMIMM Juliıheft.)
Asıen 1mM Vatıkan IDER Ireifen der auf en persönlıches espräc

mıt Ihnenasıatıschen i1schöfe, das 19 prıl
VO  , Johannes Paul 11 eröffnet wurde.,
stand Sanz 1Im Zeichen der kultur:  en,. B ılanz der Kırchendekade ZUT

Die Uhrzeılten erfragen SIe
bıtte bel der Katholıkentags-relıg1ösen und polıtıschen LE  a des Solıdarıtät mıt Frauen

Kontinents und der Mınderheitensitua- Buchhandlung der be1 115C-
ıon der katholischen Kırche bZzw der L Redaktions-Sekretarıat:DIie Dekade habe VO dıe DC-
Christen insgesamt In praktısch en meıilınsaAame Herausforderung eiıner C1- lel 0761/271 738

372() HK 6/1998



BÜCHER

que der Delegierten der natıonalen neralvıkars der Erzdiözese (guatemala
Schlußkonferenz AUsSs den verschiede-

storung SAaNZCI Dörfer eingeschlossen.
Juan (Jerardı Conedera In seinem Für etiwa 10 Prozent der erbrechen

Hen Mıtglieds- und (Jas  iIrchen der Haus In Guatemala-City verscha und 12 Massaker ırd dıe Iınksgerich-
ACK, AUS Frauenverbänden und ande- dem kırc  iıchen Bemühen Ver- tetfe uerılla RNG Unidad Revolu-
e -grupplerungen. Als besondere söhnung und Frıeden eine oroße inter- clonarıa Natıonal Guatemala) verant-
Herausforderungen für dıe Kırchen natıonale Aufmerksamkeıit zeigte wortlich emacht. Entschieden WCCI1-
Ende der Dekade benennt dıe Er- ogleich In tragıscher Weiıise dıe ortdau- det sıch dıe Kırche In ihrem Bericht
klärung auch: dıe gleichberechtigte ernde Brısanz des Unterfangens und 1U dıe „Straflosigkeit“ und
Mıtwirkung und Mıtverantwortung VO des Friıedensprozesses In (Guatemala ordert dıe Amtsenthebung VO MI1-
Frauen In Gremıien und Amtern, Irau- überhaupt: /wel Tage VOT seiner KEr- lıtärs und /ıvılısten, dıe für dıe (ije-
engerechte Arbeıtsformen und UOrganı- mordung, 24. Aprnıl, hatte der alt dıe Bevölkerung dıe
satıonsstrukturen In den Kırchen, dıe /SJjährıige Gerardı, (Gründer und ISe1- Hauptverantwortung Lragen. pfer
Auseinandersetzung mıt der femiımnIst1- ter des Menschenrechtsbüros der Er7Z- des Staatsterrors ollten entschädıgt
schen Theologie und Spirıtualität SOWIE dI1ÖZESE, ın der Kathedrale der aupt- werden. Die Bıo0graphie des ermorde-
der Geschlechterdifferenz AdUs anthro- stadt dıe 1  seıtıge Dokumentatıon ten 1SCHOLIS ist CN verbunden mıt
pologischer und theologischer IO der Arbeıt der kırc.  1ehen Wahrheıiıts- dem In dem Bericht dokumentierten
DIe Delegierten zeıgten sıch auf der kommıissıon vorgestellt; elıne Systema- Geschehen Von 19/4 DIS 1980 W äal C
Schlußkonferenz überzeugt, daß eıne tische Z/Zusammenstellung und Ana- Bıschof der DIiözese Quiche, einem
höhere Beteıiulıgung VO Frauen auft al- Iyse der Menschenrechtsverletzungen Brennpunkt der dıe indiıanısche
len Ebenen der Kırche nıcht zuletzt als und Verbrechen während des 36 Tre Bevölkerung gerichteten Gewalt 198(.)
Erfole der Dekade werden dauernden „Bürgerkrieges‘“. (Gerardı erheß Gerardı nach der Ermordung
könne. uch dıe Leıterin des Frauen- Wl Koordinator des interdiözesanen mehrerer Priıester und Katechisten
TO2TaAMMES des Okumenischen Rates Projektes „Wıedergewinnung der N1- der REMHI-Bericht Za () während
der Kırchen, Aruna (Gnanadason Z In storiıschen ahrheıt  6C (Recuperacion des Bürgerkrieges ermordete Priester
onnn mıt zanhnlreiıchen Beıispielen AUSs de la emorTI1a Hıstorıca, mıt dem TO5TLEe1 des
den verschıiedenen Kırchen eıne pOSI- vgl eptember 1997, 438 e Der Klerus dıe D1iözese; verbrachte e1-

Dokumentatıiıon mıtt1ve Bılanz ZUT Dekade S1e appelherte: vierbändigen nıge re 1m Exıl In Costa Rıca. Se1t
„Dıie Kırchen sollen dıe spirıtuellen dem 1fe „Guatemala Nıe mehr Begınn der Uder Tre nahm IN 1I11-
und theologischen Eıinblicke, dıe wıeder“‘ lıegen dıe über dre1 re SC INCM mıt Bıschof KRodolfo Ouezada
Frauen bleten, mıt Freude aufgreıifen sammelten Aussagen VO etiwa S0000 Toruno VO Zacapa, beauftragt VO
und ZWaT nıcht als e1nNn eschen der Opfern und Tätern, Z/ıvılısten, a der Bıschofskonferenz, Aa den TIe-
Kırchen dıe Frauen, sondern als eın ten und Angehörıgen der Z/1vılpa- densverhandlungen zwıschen Staat
eschen VO (ott dıe Kırchen.“ trouıullen zugrunde; Schilderungen und uerılla teıl, dıe mıt dem TIe-

vorstellbarer Grausamkeiıt. VO Mas- densvertrag VO Dezember 1996
senexekutıionen. Folterungen und deten Unmiuittelbar nach seiner Er-eiter der kırchlichen Wahr- Vergewaltigungen. Für etiwa Pro- mordung eiztiten 5Spekulationen über

heiıtskommission iın GGuatemala zent der Verbrechen werden das Miı- dıe Täter eın In den Pressekommen-
ermordet Iıtär oder dıe paramılıtärıschen des Landes wurden häufig Par-

„Jelbstverteidigungs-Patrouillen“ VCTI- llelen dem 98() ermordeten salva-
DIe nach WIEe VOT nıcht aufgeklärte antwortlich emacht. Dokumentiert dorianıschen Bıschof Oscar Romero
Ermordung des Weıhbischofs und (Ge- Siınd auch über 400 Massaker, dıe Zer- SCZORCN.

Bücher
RICHARD Gilobale Dyna- ogen Münch befassen sıch mıt den VCI- stellungen. Seine Überlegungen sSınd
mık, lokale Lebenswelten. Der schwIıe- schliedenen spekten des Globalısıe- insgesamt VOIN der rage geleıtet, W1e
rge Weg ın dıe Weltgesellschaft. Suhr- TUNSSPIOZCSSCS, der gegenwärtig In aller angesichts der abnehmenden Integrati-
Kamp Verlag, Frankfurt 1998 (sStw un: ist (Jit cdient „Globalısıerung“ onskraft der Natıonalstaaten eın Weg ıIn

458 2980 allerdings 1L1UT qals wohlfeılles Schlag- dıe „Drıtte Moderne‘‘ fIinden Ist, der
WOTT, daß Klärungen auft diesem Feld nıcht ınfach den Marktkräften das

DIie In diesem Band zusammengestell- rıngen eboten SInd. e bletet Feld uDerlia „Entweder CS elıngt, dıe
ten Arbeiten des Bamberger SO710- hıer wichtige und weıterführende e- ökonomische Globalısıerung
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